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Am 21.11. haben wir einen Tag der offenen Tür 

in der Schule gefeiert. Wir haben viele Besucher 

gehabt und konnten unsere Schule vorstellen 

und Basteleien, Waffeln und Kekse anbieten. 

 

Unsere Kaninchen fühlen sich sehr wohl bei uns. 

Die Elternschaft hat alle Aktivitäten wieder tat-

kräftig unterstützt. Dafür bedanken wir uns be-

sonders herzlich! 

(Dieser Artikel wurde von Schülerinnen und Schü-

lern der Grundschule Stadum geschrieben) 

 

Aktuelles aus der Schule 
 

Dieses Jahr sind wir mit dem Doppeldecker-Bus 

nach Handewitt gefahren und haben das Thea-

terstück „Emil und die Detektive“ gesehen.  

 

Zwei Kinder aus der Klasse 4 haben sich für die 

Teilnahme an der Mathe Olympiade qualifiziert 

und konnten in Husum auf den 9. Platz von 35 

Teilnehmern gelangen. Für den Weih-

nachtspäckchen Konvoi wurden wieder fleißig 

Päckchen gepackt und bereits abgeholt.  

 

Eine besinnliche Adventszeit und ein 
frohes Weihnachtsfest wünscht die 
Dorfzeitung allen Lesern 
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Ehrungen und Beförderungen 

auf dem Kameradschaftsfest 

Am 01. November feierten wir unser Kamerad-

schaftsfest im Gasthof Stadumwadt. 

Traditionell wurden an diesem Abend auch Kamera-

dinnen und Kameraden geehrt und befördert. 

 

Mario Käding leistete bisher 20 Jahre seinen Dienst 

in der Feuerwehr und wurde dafür mit dem Abzei-

chen für 20 Jahre geehrt. Anschließend wurde er 

durch Frederieke Senger in die Ehrenabteilung beru-

fen. 

 

Carsten Brodersen, Gerhard Siegert und Jürgen 

Sönksen durften sich über das Abzeichen für 50 

Jahre freuen. 

 

Dirk Sönksen erhielt für 40 Jahre Dienstzeit das 

entsprechende Abzeichen und wurde für seinen jah-

relange Tätigkeit als Wehrführer zum Ehrenwehr-

führer ernannt. 

 

Das Brandschutz-Ehrenzeichen am Bande in Silber 

für 25 Jahre wurde Stefan Klüttermann verliehen.  

 

In Gold hat Stefan Bartsch das Brandschutz-Ehren-

zeichen am Bande für 40 Jahre geleisteten Dienst er-

halten.  

 

Nachdem Frederieke Senger alle notwendigen Lehr-

gänge an der Landesfeuerwehrschule absolviert hat, 

wurde Sie zur Oberbrandmeisterin befördert. 

Nach dem „offiziellen“ Teil wurde der Abend zur 

Kameradschaftspflege genutzt. 

 

 

Danke für Eure Unterstützung 

 

Liebe passive Mitglieder der Freiwilligen Feuer-

wehr Stadum, 

 

als neue Ortswehrführerin möchte ich mich ganz 

herzlich, auch im Namen der Kameradinnen und 

Kameraden, für Eure Unterstützung bedanken. 

Nicht jeder kann oder möchte den aktiven Dienst 

übernehmen. Umso wertvoller ist es, dass Ihr unse-

rer Wehr dennoch verbunden bleibt und uns mit 

Euren jährlichen Beiträgen unterstützt. 

 

Diese Beiträge helfen uns, die Kameradschaft zu 

stärken, gemeinsame Aktivitäten durchzuführen 

und den Zusammenhalt innerhalb der Wehr zu pfle-

gen. Eure Unterstützung zeigt uns, dass unsere Ar-

beit wahrgenommen und wertgeschätzt wird. 

 

In diesem Jahr möchten wir unseren Dank erneut 

über die Dorfzeitung aussprechen. Eure passive 

Mitgliedschaft ist ein wichtiger Teil unserer Feuer-

wehrgemeinschaft.  

 

Wir wünschen Euch und Euren Familien eine 

schöne Adventszeit, besinnliche Feiertage und ei-

nen guten Start in das Jahr 2026! 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
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  Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Adventszeit beginnt– eine Zeit, die für viele von 

uns die Vorfreude auf Weihnachten weckt. Es ist eine 

Zeit des Wartens, des Innehaltens und des Besinnens. 

Jeden Sonntag wird eine weitere Kerze angezündet 

und mit jeder Flamme wächst die Hoffnung, dass das 

Licht der Weihnacht in unsere Herzen und in die Welt 

leuchtet. 

Gerade in einer Welt mit zum Teil unmenschlichen 

Geschehnissen, fällt es manchmal schwer, das Gute zu 

sehen. Doch die Adventszeit sollte alle herausfordern 

innezuhalten – für einen Moment die negativen Ereig-

nisse des Lebens zu vergessen und auf das Wesentli-

che zu blicken. 

Weihnachten ist ein Fest der Freude und des Friedens, 

aber auch ein Fest der Hoffnung. Es erinnert daran, 

was wirklich wichtig ist: Nächstenliebe, Zusammen-

halt und das Gefühl der Geborgenheit. Es geht nicht 

nur um Geschenke und festlich gedeckte Tische – es 

geht um die kleinen, oft unscheinbaren Momente, die 

unser Leben bereichern: das Lächeln eines Nachbarn, 

ein freundliches Wort, eine helfende Hand.  

In diesem Sinne wünsche ich allen eine friedliche und 

besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und ein 

gesundes, glückliches neues Jahr! 

Ihr und euer Bürgermeister Bernhard Rensink 

 

Einladung zum Adventsnachmittag 

Die Ev. Kirchengemeinde und die Gemeinde Stadum 

laden ein zu einem Adventsnachmittag in Kühls Gast-

hof, Stadumwadt, am Mittwoch,  

     10. Dezember 2025 um 14.30 Uhr. 

Die Organisatoren freuen sich, mit vielen Mitbürge-

rinnen und Mitbürgern ein paar besinnliche Stunden 

bei Kaffee und Kuchen, Adventsmusik und Geschich-

ten verbringen zu können. Ebenfalls werden die Kin-

der aus der Kindertagesstätte uns mit kleinen Darbie-

tungen überraschen und erfreuen. 

Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freuen. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um telefo-

nische Anmeldung oder über WhatsApp bis zum 

05.12.2025 an: 

Bernhard Rensink, Tel.: 0177 4555522 oder 

Verena Cleres: Tel.: 01575 6454708 

Pastor Peter Janke und Bürgermeister Bernhard 

Rensink 

 

Danke für die Weihnachtsbäume 

Die Gemeinde Stadum dankt der Familie Christian-

sen, Lehmkuhlen, für einen gespendeten Weihnachts-

baum. Ein weiterer Weihnachtsbaum wurde erfreuli-

cherweise für das Kirchenhaus vom Küster der Kir-

chengemeinde Leck gespendet und geliefert. 

 

 

Vorschau Neujahrsempfang 2026 

Der Neujahrsempfang ist am 11. Januar 2026 um 

15.00 Uhr in der Sporthalle geplant und beginnt nach 

der Begrüßung mit einer musikalischen Einstim-

mung. Es wäre sehr schön, wenn sich Kinder und Ju-

gendliche aus unserem Dorf, die sich das zutrauen, 

ein oder zwei Musikstücke vortragen würden. 

Mitteilung bitte an Bürgermeister Bernhard Rensink 

 

Chronik der Gemeinde Stadum und die 

Stadum-Fahne 

Für sich selbst, die Familie, Neubürger oder anderen 

Menschen, denen man damit eine Freude bereiten 

möchte, bieten sich die Chronik und die Stadum-

Fahne an.  

Die Chronik „Stadum – Geschichte und Geschichten, 

der Versuch einer unterhaltsamen Chronik“ ist beim 

Bürgermeister für 34 € zu bekommen. 

Die Stadum-Fahne ist für 30 € erhältlich, die Chronik 

plus Stadum-Fahne für zusammen 50 €. 

Tel.: 04662 6992238 oder 0177 4555522. 

 

Sehen und gesehen werden – mit der Dunkel-

heit steigt die Gefahr! 

„Sehen und gesehen werden“ ist das A und O für mehr 

Sicherheit in der dunklen Jahreszeit. Den besten 

Schutz bieten reflektierende Westen oder Beklei-

dungsstücke. Durch sie sind Personen schon von Wei-

tem gut zu sehen und damit sicherer unterwegs.  

Was sieht ein Autofahrer? 

Die folgenden Zahlen unterstreichen den Sicherheits-

gewinn: 

Ein dunkel gekleideter Fußgänger wird bei Dunkelheit 

erst auf eine Entfernung von  25 bis 30 Metern wahr-

genommen; oft zu spät, um einen Unfall zu vermei-

den. Kleidung mit Reflexmaterial hingegen wird 

schon auf eine Entfernung von 130 bis 160 Metern ge-

sehen. 
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Nachruf für Gert Lorenzen 
 

Im Namen des Vorstands des TSV Stadum nehmen 

wir Abschied von unserem hochgeschätzten langjäh-

rigen Vorsitzenden Gert Lorenzen, der am 5. Novem-

ber 2025 von uns gegangen ist. 

Gert war Gründungsmitglied des TSV im Jahre 1959. 

Er hat neben der Vorstandstätigkeit als Sparten- und 

Übungsleiter über 66 Jahre mit unermüdlichem Enga-

gement und Leidenschaft für den Breitensport einen 

bleibenden Eindruck hinterlassen. Sein ausgeprägter 

Sinn für Freundschaft, Kameradschaft und Ehrenamt 

hat den TSV Stadum maßgeblich geprägt und viele 

Generationen von TSV-Mitgliedern inspiriert. 

Als Sparten- und Übungsleiter für Männerturnen und 

Radfahren hat er zahlreiche Trainingsstunden und 

Ausflüge mitgeleitet und viele Freundschaften und 

Gemeinschaften innerhalb des Vereins gefördert. 

Seine stets positive, lebensbejahende Haltung, seine 

Hilfestellungen resultierend aus einem reichen Erfah-

rungsschatz werden uns immer in Erinnerung bleiben. 

Wir gedenken Gert im Namen aller der gesamten 

TSV-Familie und erinnern uns gerne an alles, was er 

für unseren Verein und die Gemeinschaft getan hat. 

Unsere Gedanken sind bei Gerts Frau Annegret und 

der gesamten Familie. 
 

In tiefer Trauer und Anteilnahme 
 

Der Vorstand des TSV Stadum 

 

 

 

Turn- und Sportverein  

Stadum von 1959 e.V. 

    

 
Danke, 
 
sagen möchte ich allen, die mir nach dem 
Tod von Gert so viel Anteilnahme und 
Mitgefühl in vielfältiger Form entgegen 

gebracht haben. 
Danke für die liebevollen  Hilfsangebote! 
Das alles hat mich stark berührt und 
ist mir in dieser Zeit des Abschieds 

Trost und Hilfe 
 

Annegret 
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Vorstandsämter ab Februar neu zu be-

setzen 

Wenn am 26. Februar in Kühls Gasthof die kom-

mende Jahreshauptversammlung des TSV statt-

findet, gilt es zwei wichtige Posten neu zu beset-

zen. Bente Brodersen als Kassenwartin und Mar-

tina Nehls als zweite Vorsitzende werden sich 

dann nicht zur Wiederwahl stellen.  

Die Kasse des TSV Stadum zu pflegen ist eine in-

teressante Aufgabe, die Grundkenntnisse im 

Computerbereich und in den Grundrechenarten 

verlangt. Alle Listen und Karteien sind von Bente 

digital stets so sauber und transparent angelegt 

worden, dass viele Dinge selbsterklärend sein 

werden. Bente wird auch umfassend in die Berei-

che Mitgliederlisten und Haushalt einweisen und 

steht jederzeit mit Rat und Tat bereit. 

Den zweiten Vorsitz hat Martina Nehls mit vielen 

guten Ideen, Events, Hilfsbereitschaft, Tatkraft 

und Engagement ausgefüllt. Bei diesem Posten 

hat jeder viele Gestaltungsmöglichkeiten rund um 

den TSV und kann sich so einzusetzen, wie er es 

kann und mag.  

Wir freuen uns über eine zeitnahe Kontaktauf-

nahme, wenn jemand von euch Interesse an einem 

der beiden Vorstandsposten haben sollte. Kontak-

tiert dafür gerne Uli Cleres für weitere Infos: Tel. 

0151-65488186, auch gerne per WhatsApp. 

 

 

Ab Januar 2026: Endlich wieder Fuß-

ball für Kinder  

Am Freitag, den 09. Januar 2026, startet in der 

Turnhalle Stadum von 15.00 – 16.00 Uhr die Fuß-

ballgruppe für Kinder von 6-10 Jahren. Die bei-

den Stadumer Brüder Iven und Norwin Hötzsch 

werden die Gruppe leiten und freuen sich schon 

sehr auf interessierte Kinder. 

Die Gruppe wird aus organisatorischen Gründen 

maximal 12 Kinder umfassen. Meldet euch des-

halb gerne bei Interesse vorher an bei Uli Cleres, 

Tel. 0151-65488186, gerne per WhatsApp. 

 

      Newsletter  12/2025 

Turn- und Sportverein Stadum von 1959 e.V. 
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Seniorenwettkampf der  

nordfriesischen Reiter 
 

Am Freitag, 31.10.25  fiel der Startschuss für 

den diesjährigen Seniorenwettkampf. Aus unse-

rem Reit- und Fahrverein nahmen 2 Mannschaf-

ten- mit drei Gastreiterinnen teil: 

 

Heike Lorenzen stellte „Fast perfekt“ mit Kris-

tina Hartwig, Karen Christiansen, Wiebke Paul-

sen und Jana  Nommensen vor.  

 

Anne Nissen und Max Ohlsen vertraten Stadum 

in „SMS_ soll man so“ und erhielten Unterstüt-

zung von Sandy Carstensen, Nicole Knott und 

Annika Laß Nach kniffeligen Geschicklichkeits-

spielen am Festabend und reiterlichen Heraus-

forderungen: Mannschaftsdressur, Ringreiten 

und Glücksspringen,… siegte leider keine der 

beiden Mannschaften😊 solidarisch siedelten 

wir uns im Mittelfeld an, „SMS“ auf dem 12. 

Und „Fast perfekt“ auf dem 15. Platz. 

Spaß hatten wir aber alle und sind einhellig der 

Meinung, dass dieser Vergleichswettkampf im-

mer wieder ein tolles Teamerlebnis ist! 

 

 
Wir starten um 17:30 Uhr am Busparkplatz 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Route: 
Wadtstraße 
Am Wadtberg 
Am Ring 
Lauacker 
Schachweg 
Lehmkuhlen 
Westerheide 
Libellenweg 
Westerheide 
Raiffeisenstraße 
Dorflücken 
Mühlenberg 
Schloßbergstraße 
Stadum Süd 
Spierling 
Dorflücken 
 
 
 

Am Ende gibt es Bratwurst und Getränke 
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Wiederkehrende Termine 

Jeden 1. Montag im Monat um 18:00 Uhr:  

Mahnwache gegen CO2-Verpressung (CCS) und Fra-

cking, B 199 (Bereich ehemaliges Büchert-Gelände) 

Jeden Montag: 14:00 – 17:00 Uhr  Skat im  

Kirchenhaus 

Jeden Montag: 17:00 – 18:00 Uhr  Seniorengymnastik 

vom TSV-Stadum in der Sporthalle 

Dienstags:  14:30 – 17:00 Uhr  alle 14 Tage 
Doppelkopf im Kirchenhaus 

Jeden 1.Mittwoch im Monat von 14:30 – 16:30 Uhr  

Kreativ-Treff  im Kirchenhaus 

Jeden Freitag 19:30-21.00 Uhr Fußball mit der 

Freizeitmannschaft des TSV Stadum, Sportplatz 

Sprechstunden vom Sozialverband: 
Nach Terminabsprache in Niebüll,  

NIC, Schmiedestr 11.  Tel.: 04841 772850 

 

Termine im Dezember 

Freitag, 05.12.  12.12. und 19.12 ab 16:00 Uhr 
Schnack, Weihnachtspunsch und Wurst beim „Lütte 

Koopmann“ Stadum 

Mittwoch. 10.12.  14:30 Uhr  mit vorheriger    

Anmeldung - Adventsnachmittag, Gaststätte 

Stadumwadt 

Donnerstag 16.12.2025, 19.30 Uhr  Gemeinde-

vertretersitzung im Feuerwehrhaus 

Samstag. 13.12.  17:30 Uhr Trecker-Weihnachts-

umzug in Stadum 

Sonntag, 21.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Kir-

chenhaus mit Pastor Janke 

Mittwoch, 24.12. Heiligabend  17:00 Uhr  

Gottesdienst mit Pastor Janke 

 

Weitere Gottesdienste der Ev Kirchengemeinde  

Leck am 24.12. in der St. Willehad-Kirche: 

    14:30 Uhr Familiengottesdienst mit 

                      Pastor Janke 

    22:30 Uhr Christmette mit  

                      Pastorin Emersleben, 

                      Pastor Dr. Emersleben 
 

Vorschau:  

Sonnzag. 11.01.2026  15:00 Uhr Neujahrsempfang 

der Gemeinde in der Turnhalle 

 

 

 

Geburtstage 
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T e r m i n k a l e n d e r 


